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Nachhaltigkeitskennzahlen  
Im Folgenden sind finanzielle und nichtfinanzielle Kennzahlen 
dargestellt, die für die Messung der Nachhaltigkeitsleistung der 
Schaeffler Gruppe von Bedeutung sind. Wenn nicht anders ausge­
wiesen, beziehen sich die Angaben auf die Schaeffler Gruppe.  

Nachhaltiges Wirtschaften

 2017 2016
Prozentuale 

Veränderung 

Umsatzerlöse, gesamt Mio. EUR 14.021 13.338 5,1 

	 Umsatzerlöse Automotive Mio. EUR 10.869 10.338 5,1 

	 Umsatzerlöse Industrie Mio. EUR 3.152 3.000 5,1 

	 Umsatzerlöse Europa Prozent 51,2 53,1 -3,6 

	 Umsatzerlöse Americas Prozent 20,8 21,0 -1,0 

	 Umsatzerlöse Greater China Prozent 17,5 15,4 13,6 

	 Umsatzerlöse Asien/Pazifik Prozent 10,5 10,5 0,0 

Konzernergebnis 1) Mio. EUR 980 859 14,1 

Eigenkapital 2) Mio. EUR 2.548 1.997 27,6 

Netto-Finanzschulden Mio. EUR 2.370 2.636 -10,1 

Schaeffler Value Added vor Sondereffekten Mio. EUR 787 939 3) -16,2 

Einkaufsvolumen, gesamt Mio. EUR 8.691 8.103 7,3 

	 Einkaufsvolumen Europa Mio. EUR 5.548 5.260 5,5 

	 Einkaufsvolumen Americas Mio. EUR 1.405 1.373 2,4 

	 Einkaufsvolumen Greater China Mio. EUR 1.179 905 30,3 

	 Einkaufsvolumen Asien/Pazifik Mio. EUR 559 566 -1,2 

Lieferanten, für die Initial Assessments umgesetzt wurden 4) Anzahl 157 114 37,7 

	� Lieferanten, für die Initial Assessments vollständig abgeschlossen 
wurden Anzahl 13 11 18,2 

	� Lieferanten, die nach Initial Assessment vollständig ausgeschlossen 
wurden Anzahl 11 5 120,0 

	� Lieferanten, die nach Initial Assessment mit offenen Maßnahmen 
akzeptiert wurden Anzahl 27 - -

	 Lieferanten, für die eine Freigabe noch aussteht Anzahl 106 98 8,2 

Zum Thema Compliance in Präsenzschulungen und Workshops geschulte 
Mitarbeiter Anzahl 8.741 9.988 -12,5 

Der Referenzzeitraum umfasst jeweils die Geschäftsjahre 
2016 und 2017. Im Zuge der Erstellung des zusammen­
gefassten gesonderten nichtfinanziellen Berichts der 
Schaeffler Gruppe wurden ausgewählte qualitative und quan­
titative Angaben einer betriebswirtschaftlichen Prüfung unter 
Beachtung des International Standard on Assurance Engage­
ments (ISAE) 3000 (Revised) zum Zwecke der Erlangung 
einer begrenzten Prüfungssicherheit (Limited Assurance 
Engagement) bezüglich der gemäß §§315b, 315c i.V.m. 289c 

bis 289e HGB gesetzlich geforderten Angaben unterzogen. 
In diesem Rahmen geprüfte Kennzahlen sind mit einem  

-Zeichen markiert. Kennzahlen, die im Rahmen der 
Geschäftsberichterstellung geprüft wurden, sind mit einem  

 gekennzeichnet. Grundsätzlich sind die Zahlen jeweils 
gerundet, was zu geringfügigen Abweichungen in der Sum­
menbildung führen kann. 

	� Erweitertes Kennzahlenset im Online-Bericht:  
www.schaeffler-nachhaltigkeitsbericht.de/2017/kennzahlen
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1)	� Den Anteilseignern des Mutterunternehmens 
zuzurechnen.

2)	 Inkl. nicht beherrschender Anteile.

3)	� Im Zuge einer nachträglichen Validierung wurde 
die Kennzahl korrigiert und weicht somit von der 
Darstellung im Nachhaltigkeitsbericht 2016 ab.

4)	� Im Jahr 2017 beantragt, restliche Vorgänge 
befinden sich in der Beurteilung.

5)	 Durchschnittszahlen.

Kunden und Produkte

 2017 2016
Prozentuale 

Veränderung 

Aufwendungen für Forschung und Entwicklung (F&E) Mio. EUR 846 751 12,6 

F&E-Quote Prozent 6,0 5,6 7,1 

Mitarbeiter in Forschung und Entwicklung 5) Anzahl 7.634 7.121 7,2 

F&E-Zentren Anzahl 18 17 5,9 

Interne Erfindungsmeldungen Anzahl 3.292 2.952 3) 11,5 

Patentanmeldungen Anzahl 2.383 2.316 2,9 

Auszeichnungen für Kundenzufriedenheit/Produktqualität Anzahl 58 50 16,0 

Abdeckungsgrad der Produktionsstandorte mit 
Qualitätsmanagementsystemen 6) Prozent 100 100 0,0 

Umwelt und Energie 7)

 2017 2016
Prozentuale 

Veränderung 

Nach EMAS validierte Standorte Anzahl 68 63 7,9 

Nach ISO 14001 zertifizierte Standorte Anzahl 69 69 0,0 

Nach ISO 50001 zertifizierte Standorte Anzahl 61 57 3) 7,0 

Energieverbrauch, gesamt 8) GWh 3.263 3.119 3) 4,6 

Intensität des Energieverbrauchs 8), 9) 
GWh pro 1 Mio. EUR 
Wertschöpfung 0,51 0,51 0,0 

Stromverbrauch GWh 2.339 2.255 3) 3,7 

Erdgasverbrauch GWh 798 742 3) 7,5 

Heizölverbrauch l 748.143 850.959 3) -12,1 

Propan-/LPG-Verbrauch t 3.938 3.401 3) 15,8 

Fernwärmebezug MWh 67.393 69.414 3) -2,9 

Treibhausgasemissionen, gesamt 10) t CO₂ 1.419.042 1.364.251 3) 4,0 

	 Direkte Treibhausgasemissionen (Scope 1) t CO₂ 171.543 158.87 3) 8,0 

	 Indirekte Treibhausgasemissionen (Scope 2) t CO₂ 1.247.498 1.205.381 3) 3,5 

Intensität der Treibhausgasemissionen 9) 

t pro 1 Mio. EUR 
Wertschöpfung 311 309 3) 0,6 

CO₂-Einsparungen (Scope 1 & 2) 11) t 413.789 373.197 10,9 

Stickoxide (NOx  ) t 69,9 88,9 -21,4 

Schwefeldioxid (SO₂  ) t 3,2 4,8 -33,3 

Feinpartikel kg 90 182 -50,5 

Wasserverbrauch, gesamt 12) m3 5.296.528 5.018.560 3) 5,5 

6)	� Alle mit Serienbelieferung an Kunden laut 
Gruppenhandbuch.

7)	� Die Umweltkennzahlen zu Energie- und Wasser­
verbrauch sowie für die Emissionen beziehen 
sich auf die Verbräuche der 75 Fertigungswerke 
an 71 Standorten. Die Berechnungsgrund­
lage basiert auf den Zertifizierungen nach 
ISO 14001, ISO 50001 sowie OHSAS 18001 
und den Eintragungen im EMAS-Standort­
register; Stichtag 31.12.2017.

8)	� Enthaltene Energiequellen: Strom, Erdgas, 
Fernwärme, Propan, und Heizöl; Umrechnungs­
faktor für den Brennwert von Heizöl: 10 kWh ​
pro Liter.

9)	� Im Zuge der Energieintensität ist nur der 
Stromverbrauch berücksichtigt.

10)	�Für die Ermittlung der Emissionen werden 
die Emissionsfaktoren des VDA (2017) 
verwendet.

11)	�Einsparung als Differenz zwischen den 
landesdurchschnittlichen Emissionsfaktoren 
und den Standortemissionsfaktoren laut 
Lieferbedingungen.

12)	�Enthalten im Wasserverbrauch sind Stadt­
wasser und Eigenwasser.
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13)	�Bezogen auf die in Deutschland generierte Wert­
schöpfung.

14)	�Abfälle zur Verwertung oder Beseitigung; ohne 
Schrotte und Metalle.

15)	�Recycling bzw. Rückgewinnung/Gesamtabfall; 
ohne Schrotte und Metalle.

16)	�Wenn nicht anders ausgewiesen beziehen sich 
die Mitarbeiterkennzahlen auf den Stichtag 
31.12. des Jahres.

Intensität des Wasserverbrauchs 
m3 pro 1 Mio. EUR 
Wertschöpfung 1.160 1.136 3) 2,1 

Abfallaufkommen, Deutschland t 315.245 313.259 3) 0,6 

Intensität des Abfallaufkommens, Deutschland 13) 14)

t pro 1 Mio. EUR 
Wertschöpfung 31 33 -6,0 

Schrotte und Metalle, Deutschland t 249.031 260.056 3) -4,2 

Abfälle zur Verwertung, Deutschland 14) t 52.202 51.256 3) 1,8 

Wiederverwertungsrate, Deutschland 15) Prozent 96,9 96,3 3) 0,6 

Abfälle zur Beseitigung, Deutschland t 1.736 4.725 -63,3 

Logistikaktivitäten, gesamt Mio. EUR 678 610 11,0 

Mitarbeiter und Gesellschaft 16)

 2017 2016
Prozentuale 

Veränderung 

Mitarbeiter, gesamt Anzahl 90.151 86.662 4,0 

	 Mitarbeiter Europa Anzahl 61.554 60.127 2,4 

	 Mitarbeiter Americas Anzahl 13.056 12.480 4,6 

	 Mitarbeiter Greater China Anzahl 12.537 11.255 11,4 

	 Mitarbeiter Asien/Pazifik Anzahl 3.004 2.800 7,3 

Fluktuationsquote 17) Prozent 3,9 3,6 8,3 

Durchschnittsalter der Belegschaft Jahre 39,7 39,8 -0,3 

Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit Jahre 11,0 11,2 -1,8 

Unbefristet Angestellte Prozent 90,1 89,4 0,8 

Teilzeitquote 18) Prozent 8,0 6,6 21,2 

Männer/Frauen in Elternzeit, Deutschland Anzahl 337 336 0,3 

Personalaufwand, gesamt Mio. EUR 4.437 4.167 6,5 

	 Löhne und Gehälter Mio. EUR 3.606 3.388 6,4 

	 Soziale Abgaben Mio. EUR 700 665 5,3 

	 Sonstiger Personalaufwand Mio. EUR 131 114 14,9 

Führungspositionen 19) Anzahl 5.526 5.118 8,0 

Frauenanteil bezogen auf Führungskräfte, gesamt 19) Prozent 12,4 11,8 5,1 

Frauenanteil bezogen auf die Belegschaft, gesamt Prozent 21,7 21,4 1,4 

Anteil schwerbehinderter Mitarbeiter, Deutschland 20) Prozent 5,5 5,5 0,0 

Auszubildende 21) Anzahl 3.185 2.982 6,8 

Trainees Anzahl 49 40 22,5 

Dual Studierende Anzahl 173 165 4,8 

„Two-in-One“ Studierende Anzahl 163 178 -8,4 

Masterstudierende Anzahl 22 31 -29,0 

Teilnehmer Präsenztrainings, Deutschland Anzahl 30.646 37.345 -17,9 

Teilnehmer E-Learning Kurse, Deutschland Anzahl 15.593 25.074 -37,8 

Unfallhäufigkeit AccR 22) 7,09 8,36 3) -15,2 

Nach OHSAS 18001 zertifizierte Standorte Anzahl 68 69 -1,4 

17)	Bezogen auf arbeitnehmerinitiierte Fluktuation.

18)	Schaeffler AG.

19)	�Führungskräfte sind als Mitarbeiter mit disziplina­
rischer Leitungsfunktion definiert. 

20)	�Schaeffler Gruppe Deutschland, ohne Leiharbeiter.

21)	�Die Angabe über die Anzahl der im Ausbil­
dungsverhältnis stehenden Mitarbeiter in 
2016 (2.966) bezog sich im Nachhaltigkeits­
bericht 2016 auf den Stichtag 30.11.2016 
und wurde auf 2.982 Auszubildende zum 
Stichtag 31.12.2016 korrigiert.

22)	�Konzernweite AccR = Unfälle mit Ausfallzeit 
pro 1 Mio. geleistete Arbeitsstunden (ab 
einem Ausfalltag).


